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Ich habe die Sendung gesehen und fand sie sehr ambivalent. Dass auf die Missstände in
Behindertenwerkstätten hingewiesen wurde und darauf, wer alles davon profitiert, finde ich
wichtig. Aber es war auch extrem plakativ. Die Zusammenhänge, die dargestellt wurden, hatte
teilweise schon leicht was von "Verschwörungstheorie." Böser Werkstättenleiter beutet
Behinderte aus, sein Vater ist Leiter einer (ebenfalls bösen) Förderschule, die die Behinderten
bewusst dumm hält und dann zu seinem Sohn weiterschickt, der wieder davon profitiert. So
wurde es in der Satiresendung dargestellt. Und die Kultusminister verhindern Inklusion, weil sie
das System stützen, und die Förderschulen verhindern gewissermaßen, dass Behinderte
vernünftige Schulabschlüsse bekommen. Da sträubt sich mir schon einiges. Mich stört auch
massiv, dass beim Thema Inklusion wieder ausschließlich Körperbehinderte vorkamen. Die
Darstellerin, die selbst auf den Rollstuhl angewiesen ist, ist bestimmt nicht das Musterbeispiel
für jemanden, der in einer Behindertenwerkstätte arbeitet und keinerlei Chancen auf einen
normalen Schulabschluss hatte (sie hat nebenbei selbst ein Studium absolviert). Es wurde aber
so präsentiert. Und es wurde wieder der Eindruck erweckt, dass alles für behinderte Menschen
viel besser wäre, wenn alle im Regelschulsystem untergebracht wären. Auf damit verbundene
komplexe Probleme wurde nicht verwiesen (ich hätte mir da zumindest einen Nebensatz
gewünscht). Kurz: Auf das Problem hinwiesen, gern auch provokativ, ja. Aber "Die Anstalt" war
mir da doch zu undifferenziert und platt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/61347-die-anstalt-behinderte-weihnachten/?postID=742547#post742547

https://www.lehrerforen.de/thread/61347-die-anstalt-behinderte-weihnachten/?postID=742547#post742547

